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Bestandsaufnahme (Eisenach, Georgenkirche) 

 
Chorfenster der Georgenkirche in Eisenach (Carl Heine, 1947): Bestandsaufnahme, 
wissenschaftliche Aufarbeitung und Erstellung eines Gutachtens 

Jedes Projekt beginnt mit einer umfassenden Bestandsaufnahme, um zu allererst die 
Notwendigkeit einer restauratorischen oder konservatorischen Behandlung festzustellen. Die 
Ergebnisse der Bestandsaufnahme dienen für den Fall, dass eine Behandlung tatsächlich 
notwendig ist, sodann als Grundlage für die Erstellung eines Gutachtens oder einer 
Maßnahmenkonzeption. 

Im Zuge der Restaurierung des Innenraumes der Georgenkirche in den Jahren 2012 bis 2014 
erhielt die Fachrichtung Konservierung und Restaurierung der Fachhochschule Erfurt den 
Auftrag, das dreibahnige Chorfenster auf einen etwaigen Restaurierungsbedarf hin zu 
untersuchen. Bis dato war nur sehr wenig sowohl über den Ursprung des Fensters wie auch 
dessen Zustand bekannt. Die Begehung wurde am 9. November 2012 von 6 Studierenden der 
Spezialisierungsrichtung Glasmalereirestaurierung unter der Leitung ihres Fachprofessors 
durchgeführt. Der Zugang zum Fenster war durch ein Gerüst auf der Innenseite der 
Fensterbahnen gewährleistet. 

Die Bestandsaufnahme ergab, dass nur wenige Schäden am Fenster vorhanden waren, die in 
der Folgezeit nach Ausbau der betreffenden Gläser in der Glasmalerei-Werkstatt der 
Fachrichtung behoben wurden. Der Zustand der Fensterbahnen wurde von den Studierenden 
sodann in einem seminaristisch erarbeiteten Gutachten dokumentiert. 

Weitere Forschungen der Studierenden ergaben, dass das Fenster von dem 1883 in Kassel 
geborenen Künstler Professor Carl Heine entworfen worden war, der ab 1912 in Erfurt an der 
staatlich-städtischen Handwerker- und Kunstgewerbeschule unterrichtete. Ausgeführt wurde 
das Fenster 1947 durch die noch heute in Weimar tätige „Glasmalerei Ernst Kraus“. Weitere 
Fenster von Professor Heine finden sich in der Andreaskirche (Erfurt), in St. Wigbert (Erfurt) und 
in der Vitkirche (Erfurt-Gispersleben). 
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